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Frucht bringen
Gottesdienst am

02. März 2025

1. Thess 5,12-22
Lebensäusserungen 

lebendiger Gemeinden

• Verantwortliche, die anerkennt werden
Verse 12 und 13

• Seelsorge, die konkret praktiziert wird
Verse 14 und 15

• Gebet, das keine Grenzen kennt
Verse 16 bis 18

• Wirkung des Heiligen Geistes, die 

Jesus verherrlicht Verse 19 bis 22
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Lukas 6,43-46Leitvers

„Denn es gibt keinen guten Baum, der faule Frucht bringt, und 

keinen faulen Baum, der gute Frucht bringt. Jeder Baum wird an 

seiner eigenen Frucht erkannt. Denn man liest keine Feigen von 

den Dornen, man liest auch keine Trauben von einem 

Dornbusch. Ein guter Mensch bringt aus dem guten Schatz 

seines Herzens Gutes hervor; und kein böser Mensch bringt aus 

dem bösen Schatz seines Herzens Böses hervor. Denn wovon 

das Herz voll ist, davon geht der Mund über. Was nennt ihr mich 

aber „Herr, Herr“, und tut nicht, was ich sage?“

Was ist Frucht? Frucht bringen

„Nicht ihr habt mich erwählt; sondern ich habe euch erwählt 

und eingesetzt, dass ihr hingeht und Frucht bringt und eure 

Frucht bleibt, damit der Vater euch gibt, was ihr ihn bittet in 

meinem Namen.“  Johannes 15,16

• Unsere Bestimmung, nicht unsere Entscheidung

• Beständig und Nachhaltig (→ ausdauernd)
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Was ist Frucht? Frucht bringen

„Die Frucht aber des Geistes ist Liebe, 

Freude, Friede, Geduld, Freundlichkeit, Güte, Treue, Sanftmut, 

Selbstbeherrschung.“ Galater 5,22

• „Frucht“ nicht „Früchte“

Die Frucht des Geistes ist die Liebe. Die anderen 

Eigenschaften verdeutlichen, die verschiedenen Arten, wie 

diese Liebe zum Ausdruck kommt.

Aber nicht „nur“!

Was ist Frucht? Frucht bringen

„Seht zu, bringt rechtschaffene Frucht der Busse.“ 

Matthäus 3,8

„… denn die Frucht des Geistes ist lauter Güte und 

Gerechtigkeit und Wahrheit, und prüft, 

was dem Herrn wohlgefällig ist.“ Epheser 5,9-10

• Wenn diese Frucht in unserem Leben aufgeht, wandeln wir 

„als Kinder des Lichts“.

• Charakterliche Veränderung zum Nutzen anderer 

 → durch uns.
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Wer soll Frucht 
bringen?

Frucht bringen

„Denn aus Gnade seid ihr gerettet worden durch den Glauben, 

und das nicht aus euch: Es ist Gottes Geschenk, nicht aus 

Werken, damit sich niemand rühmen kann. Denn wir sind sein 

Werk, geschaffen in Christus Jesus zu guten Werken, die 

Gott schon vorbereitet hat, damit wir darin leben sollen.“ 

Epheser 2,8-10

• Gott hat bereits eine Vorstellung davon, wie er uns 

gebrauchen möchte.

Wer soll Frucht 
bringen?

Frucht bringen

„… und dient einander, jeder mit der Gabe, die er empfangen 

hat, als gute Haushalter der vielfältigen Gnade Gottes: wenn 

jemand redet, dann als Gottes Reden; wenn jemand dient, dann 

au der Kraft, die Gott schenkt, damit in allen Dingen Gott 

verherrlicht wird durch Jesus Christus. Im sei die Herrlichkeit 

und die Macht von Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen.“ 

1. Petrus 4,10-11

• Gnadengaben: griechisch „charisma“ 

…ma = das Ergebnis von → Das Ergebnis der Gnade
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Wie will uns
Gott gebrauchen?

Frucht bringen

„…Denn Christus ist mein Leben, und Sterben ist mein 

Gewinn. Wenn aber das Leben im Leb mir dazu dient, Frucht zu 

schaffen, dann wiess ich nicht, was ich wählen soll.“

Philipper 1,21-22

• Leben in Christus: Wortstudie

griechisch „bios“: „Biologie“ (Existenz)

griechisch „zoé“: „Zoologie“ (höhere Lebensformen)

→ Lebensqualität, nicht bloss Existenz!

Wie will uns
Gott gebrauchen?

Frucht bringen

„…Denn Gott war in Christus und versöhnte die Welt mit sich 

selbst und rechnete ihnen ihre Übertretungen nicht an und hat 

unter uns das Wort der Versöhnung aufgerichtet. So sind wir nun 

Botschafter an Christi statt, denn Gott ermahnt uns; deswegen 

bitten wir an Christi statt: Lasst euch mit Gott versöhnen!“

2. Korinther 5,19-20

• Die Erde ist nicht unser Zuhause. Sie ist der Ort, an dem 

wir im Namen des Ortes dienen, der wirklich unser 

Zuhause ist – der Himmel.
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Glaubensweg Frucht bringen

 

Nicht 
Interessierte Interessierte Bekehrte Jüngerschaft Dienstbereit-

schaft

• Lieb haben
• Zuhören
• Aufmerk-

samkeit 
schenken

• Vorbild sein

• Fragen 
beantworten

• Ehrlich sich 
den Zweifeln 
stellen

• Umkehr/ 
Busse

• Leben 
ordnen

• Gewohn-
heiten 
prüfen

• Im Glauben 
wachsen

• Sich dem 
Wirken 
Gottes zu 
Verfügung 
stellen 

• Der Welt 
dienen

• Eigene 
Bedürfnisse 
zurückstellen
(Selbst-
verleugnung)

Lebensübergabe

Heilung Heiligung

Gott nachfolgen Frucht bringen

Entscheidend für ein fruchtbringendes Leben ist nicht, 

dass wir mehr oder härter arbeiten, 

sondern dass wir uns mehr in Gottes Nähe aufhalten.

• Beziehung aufrecht erhalten

• Sünde, die er uns zeigt, bekennen und bereuen
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Gottes Frieden 

sei mit euch
Gottesdienst

02. März 2025
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